
Bekanntmachung bei Teilnahmewettbewerben vor beschränkter 
Ausschreibung oder freihändiger Vergabe (§ 17 VOL/A) 

Aktenzeichen: ZR 2/12-1310-2008-0143 
 

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur 
Angebotsabgabe auffordernden 
Stelle und der den Zuschlag ertei-
lenden Stelle. 

Deutscher Bundestag 
- Verwaltung -  
Referat ZR 2 - Justitiariat 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon: 030/227-34820 
Fax: 030/227-36003 
E-Mail: vorzimmer.zr2@bundestag.de 
Wenn Sie den Teilnahmeantrag/das Angebot persönlich 
abgeben wollen, dann nur bei folgender Stelle: 
Deutscher Bundestag 
Verwaltung 
Referat ZR 2 
III. Stockwerk, Zimmer 3040 
Unter den Linden 62-68  
10117 Berlin  
Aktenzeichen: ZR 2/12-1310-2008-0143 
 

   
b) Art der Vergabe (§ 3 VOL/A). 

 
Freihändige Vergabe mit vorgeschaltetem Öffentlichem 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 3 Nr. 4 Buchstabe i) i.V.m. 
§ 3 Nr. 1 Abs. 4 VOL/A). 

   
c) Art und Umfang der Leistung so-

wie den Ort der Leistung (z.B. 
Empfangs- oder Montagestelle). 
 

Vergabe von insgesamt ca. 20 Verträgen in 4 verschiedenen 
Kategorien über die Erstellung und Lieferung von digitalen 
und/oder analogen Fotoaufnahmen einschließlich 360°-
Panoramaaufnahmen und Verschlagwortung für den Bild-
bestand des Deutschen Bundestages, insbesondere für die 
Zwecke der parlamentarischen Öffentlichkeitsarbeit, ein-
schließlich Übertragung der Nutzungsrechte. Die 4 ver-
schiedenen Kategorien sind: 
1. Parlamentarisches Leben (bspw. Aufnahmen während der 
Plenardebatten und Ausschuss-Sitzungen, Zusammenspiel 
von Mensch und Raum, Reportagen, Interviews, Portaits, 
etc.),  
2. Innen- und Außenarchitekturaufnahmen,  
3. Kunst(-werke),  
4. 360-Grad-Panoramaaufnahmen.  
Jeder Teilnehmer/Bieter kann sich auf eine, mehrere oder 
alle Kategorie(n) bewerben. 
WICHTIG: 
Vor Abgabe des Teilnahmeantrags/Angebotes ist vom Be-
werber bei der unter a) genannten Anschrift bis zum 
19.09.2008 zwingend der verbindliche (also nicht mehr ver-
handelbare) Vertrag, der bei Rücksendung an den Deut-
schen Bundestag als Angebot gilt, anzufordern.  

d) Etwaige Vorbehalte wegen der Tei-
lung in Lose, Umfang der Lose und 
mögliche Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter. 

entfällt 
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e) Etwaige Bestimmungen über die 

Ausführungsfrist. 
Die Fotoaufnahmen sind innerhalb von einem bis spätestens 
drei Arbeitstagen, bei 360-Grad-Panoramaufnahmen 
innerhalb von fünf Arbeitstagen (Montag bis Freitag) zu 
liefern. Die konkreten Lieferzeiten werden für jede 
Einzelbeauftragung gesondert vereinbart. 

   
f) Tag, bis zu dem der Teilnahmean-

trag bei der unter Buchstabe g) 
näher bezeichneten Stelle einge-
gangen sein muss. 

30.09.2008 (Teilnahmeantrag einschließlich Abgabe des 
Angebotes in Form der Rücksendung des verbindlichen 
Vertrages, siehe auch Buchstabe c], letzter Absatz, und 
Buchstabe h]). 

   
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, 

bei der der Teilnahmeantrag zu 
stellen ist.  
 

siehe a) 

   
h) Tag, an dem die Aufforderung zur 

Angebotsabgabe spätestens abge-
sandt wird. 

Die Übersendung des (verbindlichen) Vertragstextes durch 
den Deutschen Bundestag ist die Aufforderung des Deut-
schen Bundestages zur Abgabe eines Angebotes (siehe auch 
Buchstabe c], letzter Absatz). 

   
i) Mit dem Teilnahmeantrag vorzu-

legenden Unterlagen (§ 7 Nr. 4), 
die ggf. vom Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Be-
werbers (§ 2) verlangt werden. 

 I. Zum Nachweis der Fachkunde und Zuverlässigkeit sind 
beizufügen: 
 1. Ein Lebenslauf sowie eine Darstellung des beruf-
lichen Werdegangs im Bereich der Fotografie, 
 2. eine allgemeine Liste der Auftraggeber, für die 
der Bewerber in den letzten fünf Jahren vergleichbare Leis-
tungen erbracht hat, 
 3. eine Liste der wesentlichen Auftraggeber, für die 
der Bewerber in den letzten zwei Jahren vergleichbare Leis-
tungen erbracht hat, dabei mindestens 2, höchstens 4 je Ka-
tegorie, auf die er sich bewirbt, mit Angabe der Ansprech-
partner und Telefondurchwahlnummer der Referenzauftrag-
geber. Dabei sind die Referenzauftraggeber den einzelnen 
Kategorien konkret zuzuordnen. 
 
 II. Zum Nachweis der fachlichen Leistungsfähigkeit sind 
beizufügen: 
 
 1. Kategorie Parlamentarisches Leben  
Vorlage von entsprechendem und umfassendem Fotomate-
rial, welches die Tätigkeiten des Bewerbers belegt. (z.B. 
Aufnahmen während Plenardebatten und Ausschusssitzun-
gen, Zusammenspiel von Mensch und Raum, Reportagen, 
Interviews, Portraits, etc.). Bildmotive, insbesondere von 
Reportragen, Interviews und Portraitaufnahmen, müssen 
nicht aus dem Parlamentarischen Bereich stammen. Für die-
se Kategorie sollten mindesten zehn bis max. fünfzehn Fo-
tos (Papierabzüge) beigelegt werden. Die Größe der Fotos 
sollte mindestens ein Format von 13 cm x 18 cm bis max. 
30 cm x 45 cm aufweisen. Zusätzlich sind die Fotos digital 
vorzulegen, wie oben beschrieben. 
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 2. Kategorie Innen- und Aussenarchitekturaufnah-
men 
Vorlage einer Fotomappe mit entsprechenden Motiven. Für 
diese Kategorie sollten mindesten zehn bis max. fünfzehn 
Fotos (Papierabzüge) beigelegt werden. Die Größe der Fo-
tos sollte  mindestens ein Format von 13 cm x 18 cm bis 
max. 30 cm x 45 cm aufweisen. Zusätzlich sind die Fotos 
digital vorzulegen, wie oben beschrieben. 
 
 3. Kategorie Kunst(-werke) 
Vorlage einer Fotomappe mit entsprechenden Motiven 
(bspw. Kunst am Bau, Reproduktionen von Kunstwerke). 
Für diese Kategorie sollten mindesten fünf bis max. zehn 
Fotos (Papierabzüge) beigelegt werden. Die Größe der Fo-
tos sollte mindestens ein Format von 13 cm x 18 cm bis 
max. 30 cm x 45 cm aufweisen. Zusätzlich sind die Fotos 
digital vorzulegen, wie oben beschrieben. 
 
            4. Kategorie 360-Grad Panoramaaufnahmen 
Vorlage einer Fotomappe mit entsprechenden Motiven. Für 
diese Kategorie sollten mindesten drei bis max. fünf Fotos 
(Papierabzüge) beigelegt werden. Die Größe der Fotos soll-
te mindestens ein Format von 20 cm x30 cm bis max. 70 cm 
x 100 cm aufweisen. Zusätzlich sind die Fotos digital vor-
zulegen, wie oben beschrieben. 
 
 III. Der Bieter hat zu erklären, ggf. durch Bestätigung sei-
nes Steuerberaters, Finanzamtes o.ä., welchem Mehr-
wertsteuersatz seine Rechnungen unterliegen. Diese Angabe 
ist für die Auswahl des Bewerbers nicht von Bedeutung. 
 

   
k) Hinweis, dass der Bewerber mit 

der Abgabe seines Angebots auch 
den Bestimmungen über nicht be-
rücksichtigte Angebote (§ 27) un-
terliegt. 

Mit der Abgabe seines Angebots unterliegt der Bewerber 
auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte 
Angebote. 

   
 


